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Was sagen die 
Kennzahlen 
am Jahresende?

 
Dr. Marco Horn 
Tel. 05 0259 23304 
marco.horn@lk-noe.at

Um sich einen Überblick über 
die wirtschaftliche Leistungs-
fähigkeit des eigenen Milch-
viehbetriebes zu machen, 
müssen den finanziellen Leis-
tungen, wie zum Beispiel für 
Milch und Tiere, die Kosten 
gegenübergestellt werden. Zu 
den Kosten zählen zum Bei-
spiel Ausgaben für Bestands-
ergänzung, Futtermittel, Tier-
gesundheit, Gebäude, Ma-
schinen und Arbeit.

Kernelement der 
Arbeitskreisberatung
Die Betriebszweigauswertung 
ist das Kernelement der Ar-
beitskreisberatung. Beim Aus-
werten werden unterschiedli-
che Kennzahlen und Bench-
marks berechnet. Die Vorteile 
für Arbeitskreismitglieder:
	� sie erhalten einen Über-

blick über ihre eigenen wirt-
schaftlichen Kennzahlen
	� sie können die wirtschaft-

liche Entwicklung ihrer Be-
triebe mitverfolgen
	� sie können sich mit anderen 

Betrieben vergleichen. 

Auch 2023 forderte die heimischen Milchviehbetriebe 
heraus. Märkte und Wetter waren im Jahresverlauf sehr 
wechselhaft. Hier unterstützt die jährliche Betriebszweig-
auswertung die Mitglieder der Arbeitskreise Milchproduk-
tion dabei, wirtschaftlich den Überblick zu behalten und 
für ihre Betriebe die Weichen für die Zukunft zu stellen.  
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Schema der Betriebszweigauswertung

Direktleistungen
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Milch
Tiere (Verkauf, Überstellung, Bestandsveränderung)
Direktzahlungen (unmittelbar zuordenbar)
Sonstiges (Versicherung, …)
Wirtschaftsdüngerwert, -verkauf
Abzüglich Direktkosten
Bestandsergänzung

Kraftfutter
Direkte Grundfutterkosten – Grundfutterzukauf
Tiergesundheit, Besamung
Sonstige Direktkosten
= Direktkostenfreie Leistung
Abzüglich übrige Vorleistungskosten
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Betriebs- und Reparaturkosten Maschinen
Lohnmaschinen, Maschinenring
Abschreibungen Maschinen und Geräte
Abschreibungen Gebäude und bauliche Anlagen
Instandhaltung Gebäude und bauliche Anlagen
Strom, Wasser, PKW betriebliche Nutzung
Steuern, Abgaben, Sachversicherungen
Zuzüglich Gemeinleistungen
Direktzahlungen
ÖPUL-Prämien (nicht direkt zuordenbar)
Ausgleichszulage für benachteiligte Gebiete
Sonstige Gemeinleistungen
= Faktorentlohnung
Abzüglich Faktorkosten
Arbeit (Lohnansatz, Beiträge zur SV)
Boden (Eigentum und Pachtfläche)
Kapital
= Kalkulatorisches Betriebszweigergebnis
Quelle: BMLRT/LFI

Dateneingabe 
ist kinderleicht
Für die Datenerfassung zur 
B et r i e b s z we iga u swe r t u n g 
steht eine benutzerfreundli-
che EDV-Anwendung (Web-
Datenbank) kostenlos zur 
Verfügung. Sie beinhaltet ein 
Simulationsmodul, um die 
wirtschaftlichen Auswirkun-
gen bei Änderung bestimm-
ter Kriterien zu berechnen.

Nach einer gründlichen Ein-
schulung sind die erforder-
lichen Aufzeichnungen sehr 
einfach umzusetzen. Jedes 
Arbeitskreismitglied hat ei-
nen persönlichen, passwort-
geschützten Zugang zur Ein-
gabe seiner Daten.
In wenigen Stunden sind die 
Aufzeichnungen abgeschlos-
sen und die Kennzahlen ste-
hen in übersichtlichen Be-
richten zur Verfügung. 

Angebot für Milchbe-
triebe flächendeckend
In Niederösterreich sind 230 
Milchviehbetriebe in 15 Ar-
beitskreisen organisiert. Ne-
ben der Betriebszweigauswer-
tung profitieren diese vom 
offenen Erfahrungsaustausch 
zwischen Berufskollegen bei 
den Arbeitskreistreffen zu 
verschiedensten Themen von 
A wie Arbeitsorganisation bis 
Z wie Zellzahl.
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Das sagen Arbeitskreismitglieder
„Ich trat dem Arbeitskreis Milchproduktion bei, weil 
ich meinen Betrieb und die Kennzahlen mit anderen 

Milcherzeugern vergleichen wollte. Über die Jahre habe ich die 
offene und ehrliche Kommunikation zwischen den Arbeits-
kreismitgliedern sehr zu schätzen gelernt.“

Arbeitskreismitglied aus Waidhofen/Thaya

„Für mich sind vor allem die wirtschaftlichen Kennzahlen der 
Betriebszweigauswertung essentiell. Durch den ehrlichen Aus-
tausch und die Infos während der Arbeitskreistreffen habe ich 
stets einen Wissensvorsprung. Meiner Meinung nach führt für 
Milcherzeuger, die sich wirtschaftlich weiterentwickeln wollen, 
kein Weg am Arbeitskreis Milchproduktion vorbei.“

Arbeitskreismitglied aus Waidhofen/Ybbs

„Durch den offenen Vergleich der Kennzahlen innerhalb des 
Arbeitskreises weiß ich, wo ich stehe und wo ich ansetzen 
muss, um besser zu werden. Außerdem sehe ich dank der 
jährlichen Betriebszweigauswertung, ob ich meine Ziele er-
reiche und wie gesetzte Maßnahmen wirtschaftlich 
wirken.“

Arbeitskreismitglied aus Neunkirchen

Niederösterreich West
Niederösterreich Süd
Baden/Mödling
Waldviertel Mitte
Waldviertel Nord
Pielachtal
Weinviertel
Waidhofen/Ybbs
Ötscherland
Amstetten
Melk
Mostviertel West
Low-Input
Mostviertel Mitte
Mostviertel Ost

Machen Sie mit 
beim Arbeitskreis
Informieren Sie sich über den 
Arbeitskreis Milchproduktion in 
Ihrer Nähe und profitieren Sie 
von der Mitgliedschaft in einem 
der 15 niederösterreichischen 
Arbeitskreise.

Informationen gibt es unter  
ak-milch.at oder 
Tel. 05 0259 23304


